
Pf ar rn ach r i ch t en  
04. Juli 2026 bis 12. Juli 2026 

 
 

»Erkenne dich selbst!« - das Motto des Orakels von Delphi 
steht idealiter über jedem antiken Tempel.  
»Kommt her zu mir, die ihr mühselig und beladen seid« - 
dieses Jesuswort steht idealiter über jeder Kirche, und oft ist 
es auch bei der Eingangstür in Stein gehauen oder in 
Bronze gegossen. 
Der Unterschied ist klar: Beide Male geht es um eine echte 
Idee von Heiligkeit. Aber sie ist grundverschieden. Im einen 
Fall ist das Wesen von Heiligkeit Unantastbarkeit, im 
anderen Fall Hingabe. Im einen Fall werden die Menschen 
auf Abstand gehalten und auf sich selbst zurückgeworfen, 
im anderen Fall werden sie in die Nähe gelassen und in die 
Gemeinschaft mit Gott hineingeholt.  
Das Joch der Gottesherrschaft auf sich zu nehmen, ist eine 
Losung pharisäischer Theologie, die Freude am Gesetz 
machen, aber auch die Anstrengung der Arbeit an einem 
Leben der Gesetzeserfüllung verdeutlichen soll.  
Das Joch Jesu ist leicht - nicht weil er weniger 
anspruchsvoll wäre: die Bergpredigt zeigt eher das 
Gegenteil. Das Joch Jesu ist leicht, weil er die Bürde der 
menschlichen Schuld, die Not des Alltags, die Last der 
Angst, das Kreuz des Leidens für die Menschen auf sich 
nimmt, um sie zu entlasten und wieder aufrecht gehen zu 
lassen.  
Jesus selbst ist »sanft und demütig«; er verzichtet 
auf Gewalt. Er ist friedfertig – auch wenn er Streit führt. Er 
macht sich zum Knecht - weil er der Herr ist. Die Haltung 
der Bergpredigt schreibt er nicht vor, ohne sie vorzuleben. 
Jesus ist nicht harmlos und nicht unterwürfig; er verkörpert 
die Güte Gottes; er lebt die Zuneigung Gottes zu den 
Menschen. Deshalb können Menschen aufatmen, wenn 
sie sich in den Dienst der Gottesherrschaft stellen, indem 
sie Jesus nachfolgen.  

 
Thomas Söding  

Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbistum-
koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-
koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746   
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 

Katholische  
Kirche 
Niederkassel  
Nord 
 
 

Pastoralbüro, Rheinstr. 35 
53859 Niederkassel 
Tel.: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
Internet: www.kknn.org 
 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro 
Mo 09.00 – 12.00 Uhr 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr 
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Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
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0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erz-
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Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erz-
bistum-koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-on-
line.de 
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Samstag, 4. Juli 2026                                                                                                                          Peterspfennigkollekte 
18.30  St. Ägidius  Hl. Messe  

   

Sonntag, 5. Juli 2026      14. Sonntag im Jahreskreis                                                Peterspfennigkollekte 

                                                                Sach 9,9-10,Röm 8,9.11-13, Ev: Mt 11,25-30 

09.30  St. Matthäus Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde 
11.00  St. Matthäus Mini-Kirche 
11.15  St. Jakobus Hl. Messe  

   

Dienstag, 7. Juli 2026 
09.00  St. Jakobus Ökum. Schulgottesdienst  
18.30  St. Ägidius  Hl. Messe  

   

Mittwoch, 8. Juli 2026 
08.10  St. Jakobus Schulgottesdienst  
08.15  St. Matthäus Frauenmesse 
18.00  St. Jakobus Friedensgebet 

   

Donnerstag, 9. Juli 2026 
18.30  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  

   

Freitag, 10. Juli 2026 
07.30  St. Jakobus Laudes 
09.00  St. Jakobus Hl. Messe  
12.00  St. Ägidius  Trauerfeier  
13.00  Nordfriedhof Trauerfeier  

   

Samstag, 11. Juli 2026    
14.00  St. Matthäus Trauung  
15.30  St. Jakobus Tauffeier  
18.30  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  

   

Sonntag, 12. Juli 2026    15. Sonntag im Jahreskreis                             Kollekte: Bonifatiuswerk 

                                                               Jes 55,10-11,Röm 8,18-23, Ev: Mt 13,1-23 

10.00  St. Jakobus Pfarrverbandsmesse hinter dem Matthiashaus,  
Dankmesse für Erstkommunionfamilien,  
für die LuV der Pfarreiengemeinschaft,  
anschließend Reisesegen und Fahrzeugsegnung 

10.00  St. Ägidius  Kirchendetektive 
 

  



Gottesdienste im Fernsehen: Sonntag, 05.07.2026, 09.30 Uhr aus St. Laurentius 
in Bad Neuenahr-Ahrweiler (ZDF). 
 
Der „Peterspfennig“ ist eine Geldsammlung, die als Ausdruck der Verbundenheit 
der Gläubigen mit dem Papst gilt. Mit der finanziellen Zuwendung soll die apostoli-
sche und karitative Arbeit des Papstes unterstützt werden.  
Die Kollekte wird nach dem Namenstag des Hl. Petrus am 29.06. und somit dieses 
Jahr am Wochenende 04./05.07.2026 gehalten.  
 
Die Mini-Kirche für Kinder von 0-6 Jahren ist ein offenes Angebot für Familien, 
Großeltern und alle Interessierten. Wir wollen auf spielerische und kindgerechte 
Weise Gott, Jesus und die Heiligen näher kennenlernen. Lasst uns zusammen sin-
gen, beten und Geschichten rund um Gott erleben. Stillsitzen muss bei uns nie-
mand, es darf gekrabbelt, gebrabbelt und gekichert werden. Der nächste Termin ist 
Sonntag, 05.07.2026, 11.00 Uhr in St. Matthäus, Niederkassel. Diesmal steht das 
Thema „Kommt alle zu mir, die schwere Lasten tragen“ im Mittelpunkt. 
 
Die erste Hälfte des Jahres ist vorüber. Monate, in denen die Situation in manchen 
Krisengebieten eskaliert ist, in denen Kriege unvermindert fortdauern, in denen das 
Bemühen um Frieden eher im Stillen geschieht.  
Dazu zählen die vielen Gebete, die weltweit gehalten werden. Mit ihnen bringen 
Menschen ihre Nöte und Ängste, ihre Hoffnungslosigkeit und Sehnsucht vor Gott.  
Herzliche Einladung zum nächsten Friedensgebet am Mittwoch, 08.07.2026 um 
18.00 Uhr in St. Jakobus, Lülsdorf.  
 
Unter dem Motto „Kumm los mer singe“ findet am Freitag, 10.07.2026 ein Lieder-
abend – Mitsingabend am Alten Turm Ranzel statt. Ab 18.00 Uhr gibt es zu Essen 
und Trinken, bevor ab ca. 19.00 Uhr der Abend von der Musikgruppe „Porzer mEI-
Lensteine“ gestaltet wird. Herzliche Einladung. 
 
Die Kirchendetektive sind ein Angebot für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren in 
Sankt Ägidius. Jedes Mal steht ein Fall im Mittelpunkt, der gelöst werden will. Beim 
nächsten Termin am 11. Juli 2026 um 10h geht es um die Frage: Was ist das Ge-
heimnis des Klosters? Es wird gesungen und gebetet, wir werden uns aber auch 
kreativ und spielerisch betätigen, um der Antwort auf die Frage näher zu kommen. 
Die Kinder können mit oder ohne Eltern kommen. Herzliche Einladung! 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Papst


In diesen Wochen machen sich viele auf den Weg an nahegelegene oder weiterent-
fernte Orte. Für eine kurze oder längere Zeit freuen sich Jung und Alt auf Abstand 
vom Alltag. Ein guter Begleiter für unterschiedliche Unternehmungen ist der Rei-
sesegen. Mit ihm wird der Beistand Gottes für das Unterwegs – sein zugesprochen. 
Als Übergang zur Urlaubszeit wird am Sonntag, 12.07.2026 um 10.00 Uhr eine 
Pfarrverbandsmesse gefeiert, die im Schatten der Bäume neben dem Matthias-
haus, Lülsdorf stattfindet.  
In ihr wird den Kommunionkindern, die Messdiener werden, offiziell diese Aufgabe 
übertragen. Anschließend wird der Reisesegen erteilt und Fahrzeuge aller Art ge-
segnet. Einzelne wie Familien sind herzlich Willkommen.  
Die Kollekte ist für das Bonifatiuswerk bestimmt, dass damit kirchliche Projekte für 
Kinder und Jugendliche, besonders im Osten Deutschlands unterstützt. 
 
In der Sehnsucht nach Frieden und in Verbundenheit mit den von vielfältigem Leid 
Betroffenen, läuten weiterhin die Glocken um 19.00 Uhr, und zwar jeden Sonntag 
und jeden 2ten Werktag: Montag – Mittwoch – Freitag. 


